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fUnivcrsitätsnachricht Dem Vrivatdozeuten
Alfred Odin zu Leipzig ist vom Beginn des laufenden
Skmksttrs ab die Stelle eines Lektors der französischen
Sprache an hiesiger Universität übertragen worden

Städtische Museum Zu der Ausstellung von
Werken des verstorbenen Professors Oskar Pletfch im
städtischen Museum treten von heute an noch 44 Original
zeichnungen und Aquarellen des Künstlers welche leider
nur auf 8 Tage ausgestellt bleiben können In diesen Ori
ginalstudien zeigt sich übrigens erst die ganze Liebenswür
digkeit des Künstlers

Der kaufmännische Verein veranstaltet nächsten
Montag Abend im Hotel zum Kronprinzen eine Soiree
mit Ball Außer der hiesigen Regimentskapelle wird Frau
Charles Hirsch dabei mitwirken

lHandwerkermeister Verein In der gestrigen
Sitzung hielt zunächst Herr Prof Ewald einen interessan
ten Vortrag über den Ursprung der Hohenzollern Unter
Geschäftlichem wurde alsdann mitgetheilt daß infolge

schwerer Ermöglichung von Vorträgen sich dieselben im
nächsten Vereinsjahre nur allmonatlich wiederholen sollen
Die Vortragsabende werden dann mit den Vereinszusam
menkünften alle 14 Tage abwechseln an welch letzteren ge
werbliche Handwerkerfragen diskutirt werden sollen Dem
Antrage eines Mitgliedes entsprechend wird für das Jahr
1888 der erste Geschäftsbericht des Vereins in Verbind
ung mit einer geschichtlichen Darstellung der Vereinsthä
tigkeit seit seiner Begründung in gedruckter Form heraus
gegeben

sReuter V orlesung Z Der bereits von früher her
durch seine Leistungen bei uns bestaccreditirte Reuter Vorleier
Herr Max Schwartz gab bevor er einer Einladung des
Plattdeutschen Vereins in Hannover folgt gestern im Saale
der Kry allhallen den Freunden des mecklenburger Dialekts
und des Reuter fchen Humors wieder noch einmal Gelegenheit
sich seines schönen Talentes zu erfreuen Füc seinen Vortrag
hatte er ein vortreffliches Programm zusammeng stellt dessen
Anfang die tief empfundene und durch des Künstlers Wieder
gabe tief zum Herzen sprechende lütte Guw för Düt chland
bildete Ihr folgte eine Scene aus der Festungstid, wdann
vier reizende Kleinigkeiten aus Läuich n und Rimels Den
Schluß aus Reuters Werken bildete die dramatisch belebte
Scene des Rahnstedter Reformvereins die dem Vortragenden
ganz besonders Gelegenheit bot sein Hohes Talent durch charak
teristische Nüancirung der Stimme eine größere Anzahl von
Personen dem Hörer klar vor Augen zu führen vo Neuem
zu bekunden Endlich gab Herr Schwartz noch aus Wilhelm
Adolf Quitz ows Mecklenburger Geschichten wieder die köst
liche Scene einrr Jnstruktionsstunde znm Bisten Sein Vor
trag winde allseitig mit großem Bettall aufgenommen ein Be
weis daß auch das scheinbar fern Stehende und Fremde durch
geschickte Interpretation dem Unkundigen verständlich und lieb

gemacht werden kann vr sGartenbau Verein In der letzten Sitzung
sprach Herr Dr Schütze über die Luffapflanze und deren
Verwerthung Neu angemeldet war ein Mitglied

IDer Hallesche Vogelschutz Vereins hielte gestern
seine ordenilche diesjährige Hauptversammlung ab Laut
Jahresbericht für 1887/88 ist die Zahl der Mi glieder von 50
auf 52 gestiegen Die hier überwinternden Vögel sind vom
2l Dezember 1887 bis 24 März auf den 28 über das Stadt
gebiet vertheilten Futterplätzen zwei Mal täglich mit Gesäme
aller Art geiüttert worden iso u 325 Vz Kg Gesäme verwandt
wurden Zu den am K sten desVeremS brschnfften tn den ver
schiedenen Gartenanlagen ausgehängten 853 Nistkästen sind 65
neue hinzugetreten Prämien wurden in 2 Fällen an Personen
die sich au dem Gebiet des Vogelschutzes bewährten mit zu
sammen 16 Mk verabfolgt Der Verschönerunqs Berein dessen
Mitglied der Verein ist hat für die ihm allj ihrlich zu Theil
werdenden 15 Mk die Verpflichtung übernommen angeeigneten
Stellen Strauchwerk zu errichten das sich besonders zum Nisten
der Singvögel eignet Der V re n ist ferner Mitglied des
deutschen Vereins für Vogelschutz und Vogelkunde und des
Ornithologischen Centralvereins für Sachsen und Thüringen
Geklagt wird recht sehr über die Katz n die unsern lieblichen
Sängern eifrigst nachstellen Das einzige probate Mittel sie
zu vertreiben ist ihre Vernichtung wozu laut e nem Gerichts
beschluß jeder Gartenbesitzer verecht gt ist der in seinem Garten
eine Katze nach Vögeln jagend antrifft Die Jahresrechnung
zeigt in Einnahme 374,60 Mk in Äusgabe 153 13 Mk Der
bisherige Vorstand wurde wiedergewählt Zu den bisherigen
Futterplätzen wurden neu eingerichtet klinische Bauten und
Rennbahn des Halleschen Bicycle Clubs

Winzerfest Zu Ehren des Spenders des feu
rigen Rebensaftes des ewig jung bleibenden seine Gefolg
schaft fclbst aber durch seine herrlichen Gaben verjüngen
den Gottes Bacchus hat gestern im großen Saale des
Casö David ein Winzerfest begonnen dessen Dauer auf
mehrere Wochen berechnet ist Veranstaltet ist dasselbe
von der hiesigen W inhandlung Max A Müller der
Vertreterin der Weingroßhandlung und Sektkellerei von
Kloß und Foerfter in Freyburg Um dem Feste auch
äußerlich einen eigenartigen anderswo bei ähnlichen Ver
anlassungen noch nicht erreichten Anstrich zu geben hat
Genannter eine wir müssen es zugestehen ganz allerliebste
Idee ersonnen und auch glücklich zu verwirklichen gewußt
Beim Betreten des Saales bleibt man unwillkürlich er
staunt stehen man glaubt in eine große Weinkellerei ver
setzt zu sein in welcher rechts und links gewaltige Wein
fässer lagern Das Innere jener Fässer selbst jedoch
birgt die Ruheplätzchen für die Bacchusverehrer Aus
hohen Eisengestellen geschaffene Lauben deren Drahtwände

HsMsches TagMM
mit Tannengrün und Rebenranken bekleidet worden sind
in zwei Reihen aufgeschlagen die Eingänge zu denselben
sind in Faßrundung gehalten und mit je einem passen
den humorvollen Spruche bedacht Auf den Tischen der
Lauben werden Kerzen gebrannt Der hübsche Eindruck

den das Ganze gewährt wird erhöht durch eine auf der
Theaterbühne angebrachte reizende Scenerie Weinberge
mit davor sich schlängelndem Flusse darstellend Das be
dienende Personal ist in Winzertracht gekleidet In einer
Laube am Eingange kommen durch zwei Winzerinnen
amerikanische Nüsse Confect und anderes was man gern
zum Weine genießt zum Verkauf Für Unterhaltung
speziell am Abend sorgt eine Kapelle die dem Charakter
des Festes entsprechende Costüme trägt Uebcrzeuge sich
ein Jeder selbst von der Originellität dieses Festes das
gestern bei seiner Eröffnung erklärlicher Weise bereits
großen Zuspruch gefunden

Es giebt noch ehrliche Leute Gestern Abend
ließ sich ein mit der Bahn hier angekommener Landmann
vom Bahnhofe aus durch einen Knaben nach den königl
Kliniken bringen und verabreichte demselben dort ein Trink
geld Der Knabe kam damit freudestrahlend zu feinen in
der Rannischen Straße wohnhaften Eltern denn das was
er erhalten war nichts weniger als ein funkelndes 20
Markstück Die Mutter des Knaben begriff sofort daß
hier ein Versehen vorliegen müsse und begab sich mit dem
Geldstücke nach der gedachten Anstalt wo sie zwar den
unachtsamen Geber nicht mehr antras aber ihre Adresse
zum Zwecke der Zurückgabe des Geldstückes hinterließ

sUnglücksfälle Die Unsitte Kinder mit zur Ar
beitsstelle zu nehmen resp dort zu dulden hat gestern in
Bonau bei Teuchern einen schweren Unfall zur Folge ge
habt Auf dem dortigen Rittergute wurde Getreide aus
gedroschen wobei der 11jährige Sohn des Arbeiters
Dettelmann die Zugochsen am Göpelwerk antrieb Zu
dem Knaben hatte sich inzwischen das 4 Jahr alte Schwester
chen desselben gesellt und lief nebenher Plötzlich ertönte
ein entsetzlicher Schrei des Mädchens und fast zu gleicher
Zeit stand die Maschine still Das Kind war mit dem
rechten Fuße unter die jedenfalls ungenügend bedeckte auf
dem Erdboden hinlaufende Wclle gerathen und ihm das
Bein derartig zermalmt worden daß es in der hiesigen
Klinik amputirt werden mußte Vor dem Klausthore
wurden gestern die Pferde vor einem Fleischerwagen scheu
und versuchten durchzugehen wobei der Wagen umfiel
und zum Theil zertrümmert wurde während der Führer
des Geschirrs eine Auskugelung des Oberarmes erlitt
Armbrüche in Folge unglücklichen Falles erlitten gestern
resp vorgestern der 5 jährige Sohn des Buchbinders M
von hier ein Arbeitersohn aus Oiendorf und eine Gouver
nante aus Leipzig

Polizei Nachrichten Gestohlen wurden Aus
einem Grundstück in der Anhalterstraße den Tischlerlehr
lingen eine dunkelbraune Tuchhose eine schwarz und weiß
gefleckte Hose ein grauer Kaisermantel den Böttcherge
sellen in der Königsstraße 22 aus der Schlafstube eine
silberne Cylinderuhr mit Nickelkette und 40 Mk eine sil
berne Ancreuhr mit Haarkette eine silberne Cylinderuhr
mit Nickelkette und 20 Mk vom Trockenboden eines Grund
stücks in der Harzgasse 6 Kopskissenbezüge 7 Deckbettbe
bezüge 14 Handtücher Die Wäsche ist gezeichnet I k

Standesamt Hatte a S Metdung vom 16 November
Aufgeboten Der Referendar Gustav Änst Kurt Gayl und

Luise Pauline Muschter Leip igerstraße 17 Der Pr diger
August Wilhelm Reinhold Lübeck Magdeburg und Alwine
Marie Ludooike Ernst Rassineriestraße 6 Der Schauspieler
Adolf Dessau und El nestine Emilie Karlstedt Hamburg Der
Arbeiter Hinrich Friedrich Theodor Müller und Emma Wil
helmine Marie Henriette Lübke Calvöcde Der Arbeiter
Christian Andreas Karl Köche und Frieverike Elisabeth Lese
berg Domersleben Der Schuhmacher Emil Philipp Wal
ther und Ama ie Anna Müller We ßenfels

Geboren Dem Brauer Ferdinand R itinger 1 S Johann
große Wallstraße 31 Dem Schuhwaarenfabrikant Julius
Zahn 1 T Frieda Leivzigerstraße 15 Dem Schlaffer Franz
Klengel 1 S Gustav Paul Forsterstraße 44 Dem Stell
macher August Knarre 1 T Frieda Änna Wörmlitzerstraße 37

Dem Gemüsehändler Wilhelm Reichert 1s Georg Wilhelm
Friedrich Geiststraße 40 Dem Schlosser Wilhelm Heine 1
T Friederike Emma Tony Trödel 12

Gestorben Des Schmied Franz Heinrich S Paul Richard
Hermann 6 M 6 T Diakonissenhaus Des Bmbierherrn
Heinrich Karioth S Gottlob Heinrich 3 I 5 M 3T Mans
felderstraße 54 Die Wittwe Auguste Mühling geb Büchner
41 I 3 M 17 T Friedrichstraße 23 Des Kupferschmiede
meiner Adolf Tietz T Luise Dorothea Lma 7 M 14 T Kuh
gasse 8 Des Schuhmacher Otto Bachmann S Gustav Otto
Paul 6 M 21 T Zenkergasse 11 Der Maurer Johann
Gottlieb Götter 56 I 10 M 20 T kleiner Sandberg 1
Der Handarbeiter Friedrich Voigt gen Göbel 67 I 5 M 10
T große Riitergasse 13 Der Viehhalter Johann Karl
Thiele 73 I 21 T Lanqestraße 5a Der Dienstknccht Her
mann Mitiching 15 I 10 M 19 T Klinik Die Wittwe
Sophie Amalie Taatz geb Büschel 70 I 2 M 19 T Geist
straße 33

Standesamt Trotha Metdungen vom 1 13 Novemb

Aufgeboten Der Ziegeleiarbeiter Friedrich Rudolf Otto
Griebel und Emilie Emma Reinhardt Trothr

Eheschließungen Der Arbeiter Albert Robert Aderhold
und Friederike Anna Böhme Trotha Der Arbeiter Her
mann Franz Heinrich und Marie Friederike Hoyme Trotha

Geboren Dem Arbeiter Heinrich Kieler I S Trotha
Dem Arbeiter Johannes Schalwig 1 T Trolha Dem
Fuhrherrn Wilhelm Voigt 1 S Trotha Dem Arbeiter
Karl Guderlei 1 S Trotha Dem Arbeiter August Strick
ner 1 S Trotha Dem Arbeiter Eduard Wallner 1 S
Seeben Dem Arbeiter Friedrich Zimmermann 1 S
TrothaGestorben Des Zimmermann Gustav Tannrath S Kurt
3 M 12 T Trotha
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Stcidt Theater
Der fliegende Hollänoer vo z Rlch Wagner Ursprüng

lich lag es nicht in unserer Absicht noch einmal über die Aus
führung des siegenden Holländers zu berichten allein es hieße
doch ein Unrecht thun wenn wir üver die gestrige Wiederhol
ung der Wagnerschen Over mir Stillschweigen hinweggehen
wollten Wir wünschten aufrichtig wir könnten über die Vor
stellung als Ganzes mit derselben Freudigkeit und demselben
Lobe schreiben zu welchem uns die hervorragenden Leistungen
von Fräulein Ottilie Ottiker und Herrn Emil Hettstedl
veranlassen Schon in der ersten Aufführung gab Herr Hett
städt den Holländer in durchaus anerkennungswürdiger Weise
wieder indem r in echt Wagnerschem Geiste und Sinne diese
Gestalt zu verkörpern wußte Gestern übertraf jedoch Herr
Hettstedt sich selbst m dieser Rolle Was uns der treffliche
Künstler gestern als Holländer bot das ging weit hinaus über
alle kalten Regeln der Kunst das ließ alle Bühnenroutine hin
ter sich sondern entstammte einem tiennnerlichen Empfindungs
reichthum wie er eben nur den echten Künstler adelt Spie
Gesang und Erscheinung ergänzten sich bei Herrn Hettstedt zu
einer einheitlichen Leistung ersten Ranges die auch die Zuhörer
mit unwiderstehlicher Macht ergriff In musikalischer Bezieh
ung gelang es Herrn Hettstedt noch mehr als früher den Wag
nerschen Vorschriften gerecht zu werden Fassen wir unser Ur
theil zusammen so kann es nach nnfervr Ueberzeugung nur
dahin lauten daß Herr Hettstedt als Holländer jedem Hofthea
ter zur Ehre und Zierde gereichen würde Wir können deshalb
kaum glauben daß es unsere Direktion versäumen wird Herrn
Hettstedt welcher für unsere Bühne geradezu unersetzlich ist für
den nächsten Spielabschnitt wieder zu verpflichten Fräulein
Ottilie Ottiker als Senta stand auf gleicher künstlerischer
Höhe wie in der ersten Aufführung und wußte neb n der glanz
vollen Leistung des Herrn Hettstedt ihren Platz stegreich zu be
haupten Ganz ausgezeichnet war ihr Antheil an der großen
Scene im zweiten Akt welche sie auch schauspielerisch zu rich
tiger Darstellung brachte Wir freuen uns mittheilen zu kön
nen daß ihre Verdienste durch einen Lorbeerkranz belohnt
wurden Herr Czernh bemühte sich nicht ohne Erfolg dem
Erik mehr energische Accente zu verleihen Herr Neubert als
Steuermann war diesmal gut Am wenigsten genügte wieder
Herr N ttn e r dessen Spiel okt geradezu den Wagnerschen Ab
sichten widerspricht Was sollen z B die gelinde gesagt son
derbaren Winke an Senta vor dem großen Duett ehe Daland
das Zimmer verläßt Die Chöre waren der Wagnerschen Oper
unwürdig Mit Dank erkennen wir die Verbesserung der Re
gie im ersten Akte an Wir schöpfen deshalb Muth neue Bit
ten vorzubringen Die blaue Beleuchtung des olländerfchiffes
im ersten Akt ist unzweckmäßig Der gespenstische Eindruck ist
ungemein gr ößer wenn der fliegende Holländer in tiefster Dun
kelheit der Nacht erscheint die nur dann und wann durch grelle
Blitze erleuchtet wird Das Orchester hatte einige schwache
Augenblicke hielt sich aber sonst recht wacker vr X

Für Montag wird Alexander Dumas s effektvolles Schau
spiel Kean mit Heinrich Jantsch in der Titelrolle und Helene
Bensberg als Helene von Coefeld vorbereitet Den lustigen
und treuherzigen Pisiol Kean s würdigen Nachfolger in der
Seiltän ,erkunst wird Klara Piquet verkörpern Die anderen
Hauptrollen sind durch Klara Seldburg als Anna Danby
Erich Schmidt der den Herzog von Devonfhire spielt H lmar
Geißler als Giaf von Coefeld md Edmund Doß als Souf
fleur Salomon besetzt

Dienstag findet eine Aufführung von Richard Wagner s
Loherigrm statt
Die Walleustein Trilogie welche zur Schiller Feier mit

so außerordentlichem Erfolge in Scene ging gelangt Mittwoch
den 21 und Donnerstag den 22 ds erstmalig zur Wiederhol
ung und zwar wird Mittwoch Willensteins Lager un Die
Piceolomini und Donnerstag Wallensteins Tod gegeben
Diese beiden Vorstellungen finden außer Abonnement statt und
wurde um den Besuch derselben den weitesten Kreisen zu
ermöglichen von der Direktion die Bestimmung getroffen daß
Billets für beide Vorstellungen gültig zum einfach n Preise
einer Opernvorstellung schon jetzt nnd zwar ohne Erhebung
einer Vormerkgebühr an der Tageskasse ausgegeben werden
Dm r Abonnenten bleiben die bezüglichen Plätze bis
Montag den 19 ds Mittags 1 Uhr reseroirt

Bericht über den Stand und die Verwaltung
der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle

pro 1887/88
V

Polizei Verwaltung Die Z ihl der in der Polizeire
gistratur eingegangenen re P bearbeiteten Sachen betrug im
Ganzen 57,742 gegen 54,248 im vorangegangenen Berichtsjahre

Gast und Schankwirthschaften waren Ende 1386 87 vorhan
den 3S0 im Berichtsjahre kamen hinzu 170 gingen ab 148
demnach Ende 1887 88 ein Bestand von 372 Kleinhandlungen
mit Spiritussen existirten Ende l8Z6 87 176 es traten hinzu
27 gingen at 30 daher Ende 1887/88 173 gezählt wurden Zu den
Schankwirthschaften 15 mit we bl Bedienung des vor Berichts
jahres trat 1 hinzu HinsichtlichderGesundheitspflege u
Gesundh eitsp olizei ist hervorzuheben Im Jrhre 1837
wurden nach den standesamtlichen Registern rn Halle lebend
geboren 1561 Kmder männlichen und 1539 Kinder weiblichen
Geschlechts zummmen 3 00 gegen 3054 im Vorjahre also 46
mehr In kiesen 3l00 Gebornen sind mit einbegriffen 309
und zwar 282 unehelich und 27 ehelich von auswärtigen
Müttern hier geborne Kinder Zieht man diese 309 ab lo be
trägt die Gesammtzahl der 1887 gebornen Hallenser 2791 gegen
2771 im Vmjahre also nur 20 mehr welche geringe Zahl mit
der Zunahme der Bevölkerung nicht im Einklänge stellt Die
größte Zahl der Geburten 292 fiel auf den Januar die
niedrigsie 202 auf den Juni Durchlch nttlich kommen
auf einen Monat 258 3 und aui einen Tag 8 5 Geburten gegen
254,5 und 8,5 im Voriahre oder mit Auzschluß der auswär
tigen Kmder 232 6 resp 7 6 Todtgebarten kamen zusammen
116 vor gegen 111 im Vorjahre wovon 16 auf auswäriige
Mütter fallen Die Todtgeburten sind m vorstehender Berech
nung nicht mitgezählt worden Die Gefammtzahl der Todes
fälle betrug 1851 und zwar 1006 Personen männlichen und
845 weiblichen Geschlechts Hierzu kommen nun noch 116
Totgeburten fodaß im Ganzen 1967 Todesfälle kür das Jahr
1887 zu verzeichnen waren gegen 2197 im Vorjahre also 230
weniger Die Zahl der in hiesigen Kliniken resp andern Kran
kenhäusern gestorbenen Auswärtigen betrug 263 die Zahl der
nicht ortsangehörigen Todtgebornen 16 in Summe 282 Zieht
man diese von der obiaen Summe ab so stellt sich die Ge
sammtzahl der im Jahre 1887 verstorbenen Hal
lenser incl Todtgeborne auf 1685 gegen 1925 im Vor
jahre also 240 weniger Die zahlreichsten Todesfälle
2l0 kamen im Juli die wenigsten 133 im November
dor Die Durchschnittszahl betrug für den Monat 164 für
den Tag 5,4 und nach Abzug der nicht ortsangehörigen To
desfälle 141,8 resp 4,7 Hierbei sind die Todtgeburten 100
Hallenser und 16 Auswärtige mitgerechnet Bon der Gesammt
zahl der Todesfälle die Todtgeburten mitgerechnet kom



men aus das erste Lebensjahr 546 27,7 pCt gegen 653 3l,3
Prozent im Vorjahre während 47 über 80 Jahre al wurden

Unter den Todesursachen sind 20 gegen 23 in 1886 29 in
188S Selbstmorde und 1 Todtschlaa besonders zu nennen
Aus einer dem Berichte beigefügten tabellarischen Uebersicht
seht hervor daß Halle im Jahre 1887 im Allgemeinen günstige
Gesundheitsverhältnisse gehabt hat und von größeren Epide
mieen verschont geblieben ist Die Krankheiten welche als
Todesursachen auftraten waren dieselben wie in früheren
Jahren auch ihr verhältnißmäßiges Vorkommen ein gleiches
nur meist in etwas geringerer Zahl gegen die Vorjahre

Aber von großem Werthe für die Beurtheilung der sanitä
ren Verhältnisse von Halle sind dieGeburts und Sterbeziffern
resp d e Differenz zwischen beiden im vorigen Jahre Man
findet diese Ziffern bekanntlich indem man die Zahl der Ge
borenen resp Gestorbenen auf 1000 Einwohner berechnet
Nach den am 4 November 1886 und am 4 November 1837
bkhuss Feststellung der Steuerlisten veranstalteten Zahlungen
hatte Halle 83,880 resp 87,373 Einwohner Man darf also
annehmen daß die Einwohnerzahl am Beginne des Jahres
1887 circa 84000 am Ende circa 88 000 betrug und müssen
also als Durchschnittszahl für die Berechnungen 86,000 Ein
wohner zu Grunde gelegt werden Dies ergiebt bei 2791 Ge
burten eine Geburtsziffer von 32,4 und bei 1685 Todesfällen
eine Sterbeziffer von 19,6 und die Differenz zwischen beiden
beträgt 128 Rechnet man die Todtgeburten von den gesamm
ten Sterbeiällen ab wie dies von einigen Statistikern geschieht
so würde sich die Sterbeziffer sogar auf 184 stellen Dies ist
eine ganz außerordentlich erfreuliche Thatsache welche Halle zu
einer der gesundesten Städte des Continents macht denn Ber
lin hat die Todtzeburten nicht mitgerechnet eine Sterbe
ziffer von 27 bis 30 Leipzig und Dresden etwa 25 Frankfurt
a M 19 bis 20 u s w Besonders erfreulich ist es daß in
Halle die Sterbeziffer von Jahr zu Jahr stetig eine geringere
geworden ist Vor Anlegung des Wasserwerkes hatten wir in
den letztvorhergegangenen 13 Jahren von 1855 bis 67 durch
schnittlich 31,1 Todte auf tausend Einwohner von 1868 bis
1880 26 3 884 23,5 1885 21,2 1886 2 9 und 1887
19,6 Die Geburtsziffer ist ebenfalls etwas h rabgeganaen
Sie betrug 1855 bis 67 durchschnittlich 37,0 1868 b s 1880
durchschnittlich 38,4 1884 347 1885 34,1 1886 33 4 1887
32 4 Immerhin ist die Geburtsz ffer noch als eine sehr gün
stige zu bezeichnen und vor Allem ist die Differenz zwischen
Geburts und Sterbeziffer hoch Sie beträgt 1887 12,8 1886
11 5 1885 12,9 1884 11,2 von 1868 bis 80 12,1 von
1855 bis 1867 59

Ueber die Kranken Bewegung in den hiesigen Kliniken
ic während des vergangenen Jahres meldet der Bericht Fol
gendes In den 10 in Betracht kommenden Krankenanstalten
sind 730 Plätze eingerichtet Ende Dezember 1886 war ein
Krankenbestand vcm 518 vorha den 1887 wurden aufgenommen
6148 geheilt 5761 gestorben 388 Ende Dezember 1837 ergab
sich ein Bestand von 510 Kranken Rücksichtlich der mikro
scopischen Fleischbeschau sind in 1887 88 von24amtlichen
Fleifchbeschauern 24563 Schweine untersuch worden von denen
11 als tricdinös befunden wurden 1886 37 untersuchten 25
Beschauer 22 26 Schweine worunter 6 tnchinös waren
Die Zahl der hierunter sittenpolizeilicher Aufsicht stehen
den Frauenspersonen betrug Ende März 1887 45 im Berichts
jahre kamen hinzu 136 zusammen 181 verzogen krank zur
Strasverbüßung eingezogen re p der Controle enthoben sind
während dieses Zettraumes 140 es verblieben daher Ende
März 1838 unter Controle 41 WasdieStrasrechtsvflege
und Strafpolizei betrifft so wurden der Königlichen Staats
anwaltsch ckr 1154 Fälle überwiesen gegen 1278 im Vorjahre
an die Königliche Amtsanwaltschaft 4 6 Sachen abgegeben
325 in 886 87 Außerdem fanden 5 25 polizeilich Straffest
setzungen statt wovon 373 zur gerichtlichen Entscheidung abge
geben wurden somit 4647 verblieben

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 18 u 19 November
Bei etwas auffrischendem Westwinde Zu

nahme der Bewölkung und der Temperatur mit
Neigung zu Regen

Baron Thermometer Feuch
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Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenamrten
Städten folgende Haparanda fehlt Petersburg 4 Meine
j 1 Berlin 1 Hamburg j 5 Chemnitz 0 München

4 Wien 1 Scilly 4 14 Valentia 12
Provinz und Nachbarstaaten

Kosen 15 November Pflaumen Ertrag Dieallgemeine Meinung daß es keinen G gensland in der Welt
giebt der so schlecht wäre als daß er nickt zu etwas nocb zu
gebrauchen schemtdurch den diesjährigen Pflaumen Er rag doch
erschüttert zu werden Hier sowohl wie out den Höhendörkern
und da noch mehr begegnet man noch dickbehangenen Pflau
menbäumen deren Geäste mit ihrem rothfuchsigen Anhange den
Eindruck erwecken wie ein Schnurengewirr gekocht r Krebs
nasen der unechter Korallen Ketten Die Früchte sind eben
so schlicht daß man sie hängen läßt

Naumburg a S 15 November Die heurige
Weinernte ist sehr schlecht Gewachsen ist genug gediehen
aber fast nichts Gerade der Cchönfeiler Muskateller 2c also
die eigentlichen Faßsorten sind nicht zur Reife gelangt Dem
entsprechend gestalten sich auch die Moftpreise Für blanken
Weißen Most zahlt man höchstens 9 bis 11 Mark der Eimer
etwa 80 Flaschen und 7 Mark für 50 A Trauben für den
Rothen der besser ausfällt 3 bis 5 Mark ehr Nur die

Gntedeliorten sind wenigstens zu Tafeltrauben ausgereift und
als so che verwerthet worden Solche Mietpreise decken aber
kaum die sehr bedeutenden Kulturkosten Fast überall wirth
schaftet man daher jetzt mehr auf d u Traubenverkau und
legt deshalb bei Nuanlagen nur die Frühsorten Gutedel c
an Der geringe Porlosatz ur 10 P und Kisten begünstigt den
Traubenversaudt auch außergewöhnlich

Plauen 15 November Geistesstörung Heute
Vormittag 11 Uhr kam der 39 Jahre alte unverbeiraihete
Kaufmann R hier vom Geschäste in seine Wohnung und fragte
seine Wirthin ob sie schon von dem Verbrechen gehört das
regen ihn ausgeführt worden sei man habe ihm gestern in den
Tdee Gut gethan und er sei eben darüber dem Verbrechen
näher zu treten schüttete das Waschbecken aus und schloß seine
Stube hinter sich ob Er setz e sich auf einen Stuhl schnitt
sich mit einem Barbiermesser die Handadern auf und ließ vas
Blut in das Waschbecken fließen bis er ohnmächtig vom Stuhle
fiel Man öffnete die Thür und fand R in seinem Biute
schwimmend todt vor R ein fleißiger und geschickter Arbeiter
war krank

Mühlhausen i Th 15 November Vergiftung
In der Nacht zum Montag erkrankte hier plötzlich eine ganze
Familie ein Malermeister mit seiner Eieirau einer 19jährigen
Tochter und zwei Knaben von 11 uns 13 Jahren ES wurde
festgestellt daß eine V rgiftung durch den Genuß von Bück
lingen am Abend v er stattgefunden Rascher ärztlicher Hilfe

gelang es die Eheleute und die Knaben ziemlich wieder herzu
stellen dagegen muß an dem Ankkommen der Tochter die be
onders viel von dem verdorbenen Fisch gegessen leider ge

zweifelt werden

Hände nnd Verkehr
Hüllesche Getreide und Prodnkten Börss Halle 0 S

am 17 Nov lZ33 Preise mir Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen flau l63 190 Mark
Roggen ruhig 165 171 Mark Gerste Futter 140 153
Mittelsorten ruhiger 160 176 extra feine bis 192 M bezahlt
Hafer etwas ruhiger 143 154 Mark Raps ohne Angebot
Mais Mark Erbsen Victoria 165 185 Mark
Kümmel ausschl Sack per 100 kg netto sehr flau 44 47 M
Stärke einschl Faß von 100 Tg Inhalt Per 100 Kilo netto
41,00 42 00 M

Ermittelte Brei des Großhandels P 100 Netto
Zinsen ruhn 30 33 M Bohnen M ohne Angebot

Meesaaten ohne Angebot
Futterart gekr Futtermehl sehr gesr 14,50 15,50 M Roggen

klsie fest 11,25 11,75 M We,zenschalen 9,50 M Weizen
griesklsie 10 10,50 M Malzkeime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkuchn fest 14,00 14,50 Mark
Malz 29 w 30 50 Mark Rüböl 53,50 Mark Petro
leum 27,00 M SolarN gesucht 0,325/30 16,00 M Söiri
tus s 1 000 Liter Procent still Kartaffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 53,50 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,30

Stroh preise Langes Roggenstroh 36,00 bis 4 ,00 M vr
Schock zu 6 0 Kg Maschinen Roggenstroh 24,00 bis 30,00 M
Hiesiges Wiesen Heu 5,00 5,50 M per Ctr Auswärtiges Heu
4 50 5,00 M kommt wenig zur Stelle dabei viel mangelhafte
Qualität

S a a l e Ei se nbahn Ge sellsch aft Die Einnah
men im Oktober in Höhe von 102,882 M übersteigen das
Desinitivum des Vorjahres um 2639 M das Provisorium um
3668 M Die Einnahmen in den ersten 10 Monaten in Höhe
von 933,334 M sind um 13,067 M niedriger als das Desi
nitivum und um 17,323 M niedriger als das Provisorium

Concurssache In dem Concursverfahren über das
Vermögen der Firma Waaren Credithaus F Hernfeld zu
Halle a S ist ein Vergleich dahin zu Stande gekommen daß
die Gläubiger 37V pCt ihrer Forderung erhalten Der Ver
gleich ist gerichtlich genehmigt worden

Bekanntlich wird von der preußischen Staatsbahnverwalt
ung beabsichtigt beim preußischen Landtage eine Kreditvorlage
von45Millionen zur Vermehrung der Betriebsmittel
einzubringen Da nun die Benutzung der Güt rwagen der
deutschen Eisenbahnen eine gegenseitige ist nnd diese gegenseitige
Wsgenbenutzung aus der stillschweigenden Voraussetzung be
ruht daß jede Eisenbahn mit so viel Wagen ausgerüstet ist
als zur Bewältigung des auf ihren Linien sich bewegenden
Verkehrs erforderlich sind so liegt anläßlich jener in Aussicht
genommenen Vermehrung des preußischen Fuhrparks die Frage
nahe ob auch die Betriebsmittel der übrigen deutschen Eisen
bahnen in einem angemessenen Verhältniß u dem Güterver
kehr derselben stehen Nach der von dem Reichseisenbahnamt
herausgegebenen Statistik ist wie von zuständiger Stelle mit
getheilt wird diese Frage bezüglich mehrerer außerpreußischen
Staatseisenbahnverwaltungen zu verneinen indem die Leistun
gen ihrer Wagen auf eigenen und fremden Strecken erheblich
hinter denjenigen zurückbleiben welche auf ihren eigenen Linien
von eigenen und fremden Wagen zusammen ausgekühlt sind
Von der preußischen Ve Wallung ist denn auch eine entspri
ch nde Verstärkung des Wagei Parks der betreffenden außer
preußischen Staatseisenbahnen in Anregung gebracht worden

Anhalt Dessauische Landrentenbriefe Die nächste
Ziehung findet Anfang Dezember statt Gegen den Coursver
lust von ca 4 pCt bei der Ansloosnng übernimmt das Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 15 Psg pro 100 Mark

Magdeburg 16 November Zuckerbericht Kornmcker
excl von 92 17 75 Kornzucker excl 88 17,00 Nach
produkte excl 75 Rendem 14,40 Behauptet sfein Brod
rasfinade 23,75 fein Brodraffinade 28,50 Gem Raffinade II
mit Faß 23,25 Gem Melis 1 mit Faß 27 00 Fest Roh
zucker I Produkt Transits f a B Hamburg pr November
13 20 bez 13 2ZV Nr pr Dezember 13,12 /z bez 13,15
Br Pr Januar 13,17V bez 13,20 Br Pr März Mai 13,40
bez 13,32 Gd Matt Wochenumsatz 189 000 Ctr

Vermischtes
Ein grausiges Drama auf offener See Wie sich

unsere Leier ennnern werden wurde Ende Oktober 1837 aus
Kopenhagen berichtet daß der Dampfer Morfo das schiff
Johannes aus Riga eingebracht habe welches er in der

Neide der schwedischen Küste angetroffen habe Matrosen des
Morso hätten auf dem Johannes nur den Steuermann

Nuck in bewußtlosem Zustande und den an den Mast gefun
denen Matrosen Umbo aufgefunden A s Nucksich erholt hatte
sagt er aus daß Umbo den Kapitän und fünf Matrosen er
mordet habe als er ihn den Sieuermann Nuck mit einem Beile
zu erschlagen versuch e sei Nuck zwar schwer verwundet worden
aber doch noch im Stande gewesen den Mörder zu fesseln
Umbö wurde bald an Rußland ausgeliefert und nach Peters
burg gebracht wo die Unteisuckung ein ganzes Jahr dauerte
In der j tzr endlich stattgehabten Verhandlung erklärte der An
geklagte Umbo der sechs Mordthaten schuldig zu iein er h be
dieselben aber nur begangen weil er durch fortgesetzte Miß
handlungen seitens des Kapitäns und der Matrosen zur Ver
zweiflung getrieben sei Zuerst habe er des Nachts dem auf
Deck befindlichen Kapttän Behrsing hinterrücks mit einem Holz
scheite den Schädel eingeschlagen und die Leiche über Bord ge
worsen Dann erst habe er beschlossen auch die ganze Mann
schaft zu tödten Die beiden an der Signallaterne und am
Sieuer befindlicten Matro en habe er von lnnierr niedergeschla
gen und ins Meer geworfen dann die drei anderen Matrosen
als diese einzeln aus Deck kamen mit einem B le aetötitet und
ikre Leichen auch ins Meer geworfen Die Geschworenen in
Peiersbu g billigten dem Umbo mildernde Umstände zu weil
er seine Verbrechen im Affekt ausgeführt habe worauf der
sechsfache Mörder vom Gerichishose nur zu 10 Jahren Zwangs
arbeit verurtheilt wurde

EineAnzahl von berühmtenTodten die zum Theil
seit Jahrzehnten auf dem alten Toroiheens ädtischen Kirchhof
am Or nienbui ger Thor in Berlin begraben waren sind dieser
Tage ausgegraben und aui s Neue an anderer Stelle beige
setzi worden Die Verbreiterung der Kommunikation am Neuen
Thor war die Veranlassung zu dieser Störung der Todtenruhe
Anfangs dieser Woche wurde Fickte s Sarg 1314 beigesetzt
aus der Grust gehoben da er morsch und wurmstichig war be
dürfte es der größten Vorsicht um ihn vor gänzlichem Zu
sammenfallen zu hüten Dann folgte der berühmte Jurist Karl
August Clemens Ktenze gestorben 1833 der Philo ovh Georg
Andreas Gab er der 353 starb der Direktor des Jmvf nstituts
Geh Medizinalrath W Bremer gestorben 1850 die einst ge
feierte Schriftstellerin Freiin von Jmhoff und eine Anzahl
minder bei ühmter P rsoueri Der L tzte der in dieser Woche
seine Ruhestätte wechseln wird ist Hufeland und sein gelehrter
Miiarbeiter Osann Für all die e Todten find zwei neue
Grübe reihen aus dem vorderen Theil des Kirchhofes unweit
der Mauer des angrenzenden Französischen Kirchhofs errichtet

wo auch bereits die Denkmäler aui s Neue Ausstellung geiun
den haben Der Transport derselben verursacht große Schwierig
keiten namentlich erforderte die Ausgrabung und iederauk
richtung des einige Meter hohen eisernen Obelisken mit dem
vergoldeten Bildniß Fichte S zahlreiche Arbeitskräfte In der
neuen Gräberreihe hat nun Fichte seinen Platz neben Hegel
dessen Dizlocirung früher schon stattgefunden und dessen Gattin
erhalten Der Kirchhof der die größte Zahl berühmter Namen
unter seinen Todten aufzuweisen hat erhält dar h diese Aender
ungen ein ganz ncnes Aussehen so daß man ihn kaum wieder
erkennt

sEine gewonnene Frauj Die Königsb Allg Ztg
erzählt folgendes Verlob ungSgefchichtchen In der vor Kurzem
gezogenen preußischen Klassenlotterie nannte auch ein erst kürz
lich etablirter junger Kaufmann ein Loos sein eigen hatte aber
das Unglück dasselbe einige Tage vor der Ziehung in den
Straßen der Stadt zu verlieren Eine junge hübsche Dame fand
dasselbe verständigte den auf der Vorderseite verzeichneten In
haber von dem Funde und ersuchte ihn sein Eigenthum abzu
holen Der Kaufmann eilte in die ihm angegebene Wohnung
wo er aus der Hand des Fräuleins das Loos mit dem Wun
sche einen recht großen Gewinn zu machen zurück empfing
Mit dem Versprechen der Dame von einem etwaigen Gewmnste
Mittheilung zu machen empfahl sich der junge Kaufmann
Aber der Wiederbesitz des Looses hatte dem jungen Mannc
die 3 uhe geraubt die Liebenswürdigkeit und Anmuth
der Dame hatten sein Herz bedeutend verwundet Auch
das Fräulein fand an dem jungen Manne großen Gefallen
und Gott Amor hatte leichtes Spiel init den Beiden Als am
zweiten Ziehunzstage das betreffende Loos thatsächlich mit ei
nem Gewinn von 100t 0 Mark aus der Urne herauskam da
betrachtete dcr i ge Mann dies freudige Ereigniß als einen
Wink des Lchic s ils erstand in einem Juwelierladen einen
schönen Ring mit blauem Stein und übersandte unter dem
Motto Was Gott zusammengefügt das soll der Men ch ntch
scheiden der im wahren Sinne des Wor es gewonnenen
Dame seines Herzens einen wohlstilisirten Heirathsantrag Der
Rest ist eine Annonce unter den Familiennachrichteu

sScheidung im Hause Boulanger j Die Etoilc
Belge erfährt aus Paris die Gattin des Generals Bsulanger
habe beim Gerichte um die Scheidung ihrer Ehe nachgesucht

Telegraphische Nachrichten
London den 17 Novbr Telegr des Halle scherr

Tageblattes Nach einer Meldung der Times aus
Sansibar vom 16 d Mts wurde der Belgische Dampfer
Brabo welcher 400 Sclaven vom Congo führte aus

der Höhe der Sansibarküste von dem britischen Kreuzer
Griffon angehalten Der Kreuzer führte 2 Selaveu

fort welche schworen sie seien gewaltsam entfährt worden
woraus der Dampfer weiterfahren konnte

Breslau 16 November Se Majestät der Kaiser empfing
heute in Gegenwart des Polizeipräsidenten und des Oberbür
germeisters die Deputation der königstreuen Arbeiter Se
Majestät beantworiete die Ansprache mit Dank für die Huldig
ung durch den glänzenden Fackelzug und für die Gefühle der
Treue für ihn und das königl,che vaus welchen die Deputa
tion soeben Ansdruck gegeben habe Er sei doppelt ertteut
daß sich bei der Huldigung die Arbeiter beider Consessionen
mit Einmüthigkeit betheiligt hätten Das Wohl der Arbeiter
liege Ihm am Herzen Die Arbeiter Breslaus seien die ersten
gewesen welche dies erkannt und Ihrer Treue Ausdruck ge
geben hätten Er sei überzeugt daß sie ihre Treue jedsrzei
bethätigen würden Er hoffe und wünsche daß das Beispiel der
Arbeite Schlesiens bei den Arbeitern in allen Theilen der
Monarchie Nachahmung fände Es möchte dies allen Theil
nehmern des Fackelzuges bekannt gegeben werden Sodann
erfolgte die Vorstellung ver Mitglieder der Deputation wobei
Se Majestät jedem Einzelnen die Hand reichie und dem Fa
brikbesitzer Seidel den rothen Adlerorden 4 Klaffe sowie dem
Vorsitzenden der Arbeitervereine das Allgemeine Ehrenzeichen
verlieh Se Majestät wandte sich hierauf an den Oberbür
germeister welebem er für die glänzende Ausschmückung der
Stadt Seinen Dank sagte und zugleich seine lebhafte Freude
über die patriotncye Begeisterung welche Er in der Stadt ge
funden ausiprach Der Oberbürgermeister möge der Bürger
schaft diesen Dank kundgeben und namentlich sagen daß Er
über die vortrefflichen Wahlen der Stadt Breslau kehr erfreu
sei Se Majestät reicht hierauf dem Polizeipräsidenten die
Hand und drückte demselben Seine volle Zufriedenheit über die
im Interesse der Ordnung getroffenen Maßnahmen aus

Breslau 16 November Abends Bei den heutigen Stadt
verordnetenwah en in der zweiten Abtheilung wurden 7 vo
den Kariellparieien aufgestellte und 6 deutichfreisinnige Kandi
daten und ein keiner bestimmten Partei Angehöriger gewählt

Braunschweig 16 November Der Land ag aene migie
31 gegen 13 Stimmen die Reaier ngsvorla e betreffende Auf
wendung außerordentlicher Mitiel zu Bauten in den Herzog
lichei Schlössern so ie zur Beschaffung von Inventar

Wien 16 November Der Kaiser begievt sich morge
Abend zu dem Leichenbegängniß des Herzogs Maximilian nach
München wohrn die Prinzessin Gisela bereits morgen früh
fahren wird Dem Vernehmen nach wird die Kaiserin Eli
sabeth über Ala und Kufstein ebenfalls nach München reisen

Wien 16 Navember Wie die Abendblätter wissen wollen
ist der Vizepräsident der galizischen Statthalterei Loebl zum
Statthalter von Mähren ernannt worden

Wien l6 November In der heutigen Sitzung des Ge
meinderathes gab der Bürgermeister dem innigsten Antheil der
Reich Hauptstadt anläßlich des Ablebens des Herzogs Maximi
lian in Bayern Ausdruck Der Bürgermeister wurde ermäch
tigt dem Kaiser das tiefste Beileid der Verjammlung zu unter
breiten

Pola 16 November Der Erzherzog Stefan empfing heute
den Chef des deutschen Geschwader S Contreadmiral Hollmanu
nebst Stab und die Schiffskommandanten Abends fand im
elektrisch beleuchteten K sino ein Galadmer zu Ehren der Gäste
statt woran nch Erzherzog Ste n Theil nahm welcher deu
ersten Toast aus K mer Wilhelm ausbrachte Contreadmiral
Hollmann toastete auf Kaner Franz Josef Weitere Toaste
wurden ausgebracht auf die Kameradschaft beider Marinen
auf den Peinzen Heinrich und Erzherzog Stefan

Lissabon l6 November Die Korvette Rainha de Portu
gal sowie das Kanonenboot Zambefi werden demnächst ab
gehen um das portugiesische Geich oader an der ostasrikanucheu
Küite zu verstärken

Kronstadt 16 November Am 14 d M find alle Dampfer
in See gegangen nur die Segellchiffe sind zurückgeblieben und
werden hier wohl überwintern

London 16 November Der Times zufolge wird Lord
Dunraven am Dienstag im Oberhruie die Äufmerkiamkeit auf
den S ri twechsel betreffs Unterdrückung des Sklavenhandels
in den ostattikanischen Gewässern lenken

London 17 November Bei der in Dew bury stattgehabten
Deputirtenwahl wurde an Stelle des bisherigen Deputirteu
Simon liberal der sein Mandat niedergelegt hatte der vb
der Partei Gladstones aufgestellte Kandidat Oldrohd mit 6071
Stimmen aewählt der unionistische Kandidat Arnold Forste
erhielt 3969 Stimmen
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Photographie Albums

Portemonnaies
Cigarren Etuis
Cigaretteu Etuis

Poesie Schreibalbums
Damentaschen Necessaires Pompadours

Notizbücher Ringtäschchen

mit znr und ohn Utkcksrei zu Preisen

Brieftaschen
Schreibmappen

Schreibputte
Bankuotentaschen

Bisitenkartentaschen

Handwerker Meister Bereiu
grosse Soaosrt a IM
Donnerstag

Anfang 8 Uhr

MM A krtkärlcll ruolck
Inhaber silvlplk UvIIvr

empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

WGZKGÄVGZLGS GGSkZWMSG GSA

Hohschmtzereien
nur solide

empfiehlt
selbstgefertigte Waare

Vast keseler
Holzbildhauer und Drschslermeifter

RIAZ ZGZZMZ NKKG 4
Ecke der alten Promenade

U
MMW

den 22 November im Neuen Theater,
Schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Krieger Berew zu Halle a I
Sonntag den 18 November 1883 findet zum Besten einer

Weihuachtsbescheerung für Kinder ärmeres Kameraden des
Vereins im Neuen Theater eine Festlichkeit bestehend m

t U IivWtvr und statt
Vorverkauf der Billets a 25 Pfg bei den Kameraden Stein

iHerrenstraße 11 Thörmer Delitzscherstraße 6a Kurze Gr Stein
straße 26 im Vereinslokale Eiskeller Restauration zur Parole
Berggasse 1

Kameraden und Freunde des Vereins werden hierzu freundlichst
Eingeladen Beginn des Concerts 7 Uhr

Der Vorstaud I A Fischer
IWerMtrZmiil fiir Hallt mi i e Smlkreis

Tounerstsg den SS November Abends 8 Uhr
im großen Saale des Moseuthals Weidenplan

1 Vortrag des HerrnIPast r Schmidt Lcuna HohenzoAern
bilder aus Kriexz und Frieden

Mittheilungen über die letzte Landtagswahl vom Bor
ndcn Jnspckrvr Pglmiv

Wir laden unsere Mitglieder ein und bitten um rege Betheiligung
Gäste durch Mitglieder eingeführt werden uns willkommen sein
Desgleichen werden wir uns freuen die Mitglieder der nationallibe
ralen und deutschen Rcichspartci als Gäste begrüßen zu können

Eine möbl Stube u Kammer
lan einen soliden Herrn zu ver
Imiethen Markt 19 1 Tr h

Ichlaistelle offen gr Schlosxg 4

V
unierm Selbstkostenpreise Pho ographie Poesie Briesmark n und
Reliest Albums Haussegen Musik und Schreibmappen Lampenschirme
Bilderbücher Tuschkasten Reiszeugs und alle Schulartikel alle Sorten
Tinten in frischer Füllung Neue Promenade S4

Vi Mitte d StadtVM M W für 8 12 000 Thl
mit 2000 Thlr Anzahlung zu Isind Wohnungen S 45 v 100 Thlr
ausen gesucht Untcrhändl der j t Januar zu vermiethen

Gasthaus znr Wilhelmshöhe
Schlettau

Einem hochgeehrten Publikum und meinen werthen Freunden und
Bekannten zur Nachricht daß obiges in mein Eigenthum übergegan
genes Lokal nunmehr neu und zu angenehmem Aufenthalte ein
gerichtet ist Um geneigten Zuspruch outend werde ich bemüht sein
jederzeit mit guten Speisen und Getränken aufzuwarten

Jeden Freitag Vorzüglich schmeckende
HanSschlachtenwurst halte gleichzeit g bestens empfohlen

Hochachtungsvoll

aus Halle a S

deten Offerten befördert unter

Halle a S

sehr wo

an empfiehlt

HVisAt gr Märkerstr l

alt
Husten und Heiserkeit empfiehlt

lZ Mannischestr
Mono ZwK MaÄsmio

Svn SS NavvinkBK
KNA
Onvr rture on Ossian K

äsr Rose kilZerkstirt äis srstsValpurZisnuLtit
Loli rau I Vitiün

Hsrr IT aus LsrlmHerr ÄIa i vom kiesigen Ltaätidsatsr
SZltAli Ivr äes Vörews

summmirtö Lillsts a 3,00
Vvnriwmkrirts a 1,50Llsusralpr Uitt v Aolriv s 1,50

lextv 0,20kroZrawms gratis
j Vichrsnä äsr Urisikstireks dlsiden 6is 3 iaItkürsii Assotilosssv

verkupfert auch Reparaturen anl
Kunst und Schmuckgegenständen
werden schnell u saub ausgeführt

bei Rsirsri ckc 8t vk
08t8tras8s 9

Das LxsrrsitW kür äis AitZl

NolMZsr Mi
Heute Sonntag Nachmittag

Entree tS Pfg

Abends Si IIGroße Auswahl warmer und kalter Speisen hiesiges und
echt Kulmbacher Bier

k U SMMkk R
Montag den 26 November Abends

8 Uhr im Lokol zur Moritzburg Harz 48
Tagesordnung 1 Wahl des Rechnungsprüsungs Ausschusses

2 Ergänzungswahl des Vorstandes
i Sämmtliche Interessenten werden dringend ersucht pünktlich zu
erscheinen

schzigerstroße SPS

5 Brüderstraße 5

Ich erkläre hiermit daß dieBsr
urtheilnng des Stellmacher
meisters P in der Schöff nge
richtssitzung vom 14 Novber icht
meine Person betrifft
Stellmachermeister SA

Liliengasse 1

5 kMl kiieI e l
ist die erste Etage bestehend aus
9 heizbaren Zimmern 4 Kammern
Kücye Speisekammer und Bade

zlschmeckend IS St SV H lemrichtung zum 1 April ev auch
von Brodteig jed früher ganz oder getheilt zu ver
Sonntag v 8 Uhr miethen Näheres daselbst

Mzmlien Nachrichwl
Dllred clis Alüoklieks Zsdurt

sillss Avsnriäsu ÄääodMs vurävn
rvLdsrkrsut

nnä rsu

Wilier ErPsxbsii
bewährtes Mittel

Wohnung m Werkstatt den
Jan 1889 zu vermiethen

1

gegen Vermiethung

VerllickeimiUSllMt
Vergold veisilbert vernickelt undl ch möblirt

Die getheilte obere Etage
gr Steinstr S4 ist an ruhige
Miether per 1 Januar 1889 für
330 Mark zu vermiethen evenrl

Näheres
gr Stewstrahe 6Z

Kuhgasse
Cmwrmd

SjjtichertiillmeNicht zu weil vom Warenhaus

fferes gesucht Gar Iin vorzüglichster Geschäftslage h ll
ten erwünicht Offert mit Preis und trocken sür 400 M pr anno
Miethsertrag und Abgaben nieder um 1 Jan zu vermiethen
zulegen bei Haaseusteiu K Bog Schriftliche Anerbieten bes unt W
er Halle a S Lud V HV e 787ZZ W Halle
6 6 I Eins Wohnung von S4V

von Jena schen Fräulein wird im Fried
stist wird zum 1 Jan 1889 die richsviertel znm Z April

Js von einer kleinen Familie
gesucht Adressen mit Angabe
Ider Pteeen und Preis unter
IlZ ü an die Exped d Bl

Stelle des ersten

Hausmädchens
frei

Ein gebildetes 18jähriges fleiß
williges O ädchen musikalisch im

Eine goldene Uhrkette mii
Kugel daran ist vom Theater bie

Haushalt und der Küche sehr er lPoststraße verloren Abzugeben
fahren sucht zu Neujahr evtl sp j gegen Belohnung Poststratze 7
IN Halle familiäre Stellung enu gelber Teckel und kl weiß
weder m feiner Familie bei älteren I Deidenspitz abhanden gekommen
kinderl Leuten od b einer allemst I Abzugeben gegen Belohnung
Dame Gchalt wird nicht beansp Wütckenktr tS
Off bes 7S58S S 7Halle b s z 1 Dezember

gute u jist Freitag d t d M Nachm
4 Uhr auf dem Wege von de
steinstr durch Zinksgartenstr nach
der Fricdrichstr verloren worden

Gesunde Amme s Stelle d IGegen angemessene Belohnung ab
r an t kl Schlamm 1 zugeben gr Steiustratze 4l

Zwei
saubere Anscher sucht

gr Ulrichstraße 12

Nach langen schweren L lden er
löste heute Nachmittag 4 Uhr ein
anfter Tod das theure Leben un

serer geliebten Schwester Schwäge
in und Tante

Fräulein MZui
welches tiefbetrübt anzeigen
die trauernden Hinterlaffeneu

Halle Dresden u Heidelberg d
16 November 1888

So unseren Abonnenten ans zugehende er
ie ndai begiaiM te Familien Nachrichten fiu
ben nnte dieser K vr i gratis Aufnahme

Verlobt Herr Gustav Sch vefer
mit Fräul Jenny Schilling Zanger
hciukn Herr Otlo Edrecke mit Frl
Emma Hobohm Wellen Eilsleben
Herr Kaufmann Franz Müller mit
Frl Elisabeth Koenecke Gaidelegen
Hotzehne Herr Könögl Hauptamts
Assistent Richard Herzgerodt mit Frl
M Schumann Mag eburg Aschers
leben Herr Rechtsanwalt Paul Naß
mit Frl Franziska Sybel Heitsledt
Aschersleben Hr Louis Schunema
mii Loui e Dlerkops geborene Steller
Buckau Magdeburg

Verehelicht Hr K Fasch mitZFrl
Eliie Kin e öornhaufen

Geboren Ein Sohn Hrn Reg
Baumeister Guirr Magdeburg Hrn
P Matthäi Gößnch Herrn Bruno
Möhlau Kelvra Hm Ernst Bcintsch
Quedtuiburg eine Tochter Herm

M Schiele Herrn Postiekretär E
Elborg Magdeburg Herrn Gast
wirth O W rtenberg Rotheniee

Gestorben Frau Elis beth Hilde
brand gebor Benecke Magdeburg
Frau verw Marie Bielig geb Köthe
Merieburg Fräul Therese Karst
Sangerhausen Herr Werlmeister K

Piüser Zeitz Herr Maschinenmeister
Ludwig Besse Weißenfels Hr Gaft
wirth Theodor Thierfelder Markwer
ben Herr Rentier Friedrich Freund
Eisleben Wittwe Karoline Lauter
bach gebor Brinkmann Göttingen
ran Louise Gersten gebor Henkel
Magdeburg Kömgl Förster a D

A Laute Nienburg a S

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen
äl ßÄHve tv u S l Zivil UtrÄu z L v NZrvü tit I vr vaZIv v kvi Äk u,I I r dv Avr2 Sdit z v

neueste grotze Auswahl Vi vllviiv Fabrikpreis
Spitze 8v 6l F iieder vtUIntvrkIviÄvr

yFM LeipMerstrMe 85 und 86



TWSt
Direktion

OtksiivII
Av v KL

Sonntag den 18 November 1888

HV K VorstvUvliKvi
chmlttag V Uhr

FttOeil srstM il tei halte Preise
Di Preise der Plätze für diese Vorstellung find folgende

geI R 2
kesterloge 2

I Rang Loge 1,50
l Rang Balkon 1,50
Grcheltersauteull 1 50

Mk Parquet 1,25 Mk
Vrosc Loge2 R 1 25
Parterre numm 0,75
2 R Mittelplatz1
2 R Vorderr 0,50

2 R Hinten 0,25 5
2 R letzte R 0 25
3 Rang numm 0,50
Gallerte 0 20

Vvr ZU in ZIvliÄvGroße Posse mit Gesang in 3 Akten von Dr Ed Jakobsohn
Musik von G Michaelis

Liebctreu Kanzleirath
Marianne seine Frau
Clara

Personen

Marie
Hedwig, deren Töchter
Beate
Wera

von Go tal Rittergutsbesitzer
Syring Journalist
Dr Pirner Arzt
Kaulisch Ministerial Beamter
Dallmer Kaufmann
Knispel Barbier
Slotilde Wera Schauspielerin
Frau Buchwald
Billerbeck Gastwirth
Jean Oberkellner
Jette Stubenmädchen
Dinglinger Soldat

Ein Barbier
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 9 1 Uhr Bor

nd von 8 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Die BilletS für die Sonntag Abendvorstellung werden von S 1 Uhr
da aber erst wieder von Uhr an und Abends ausgegeben Die
Tageskasse ist von 3 bis 4 Uhr ausschließlich für Ausgabe der Billets

zur Nachmitlogi Volskllung bestimmt
KaKsöffnung S Uhr Anfang SV Uhr Ende Uhr

Edmund Doß
Emilie Ich

lHelene Bensberg
Margar Wachter
Joh Schumann
Clara Seldburg
Maria CoppS
Eduard Wendt
Berthold Sprotte
Alfred Biehler
Eugen Ludwig
Hilmar Gcißler
Adolf Schumacher
Eleonore Mahr
Louise Schaffnit
Theo Hieronymi
Erich Schmidt
Clara P quet
Carl Friedau

AbenSS 7 Mr
65 Vorstellung IS Vorstellung au er Abonnement

Gastspiel der König bayr Hofopernsängerin
Altar

Zum 1 Male in dieser Saison

Große Oper in 3 Aufzügen von Abt Lorenzo da Ponte Musik von
Wolfgang Amadeus Mozart

1 Aufführung am 29 Oktober 1787

Personen
Der Comthur
Donna Anna seine Tochter
Don Octavio ihr Verlobter
Donna Elvira
Don Juan
Leporello sein Diener
Zerline
Masetto deren Bräutigam

Bauern und Bäuerinnen

Herm Benedict
4 p

Raimund Czerny
Carrie Goldsticker
Oscar Moor
Adolph Uttner
Jda Kalman
Georg Schaffnit

Musikanten
Marie Pasealides Basta als Gast

Nach dem 1 Akt findet eine längere Pause statt

Prosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil3,

Textbücher a 30 Pfg

ttpsriiprvisv
Parquet 2,50 Mk
Po c Loge2,R 2,S0
Parteire numm I 50
2 R Mittelplatz 2
2 R Vorderr 1,
sowie Nummern des Tageblattes mit

2 R Hinterr 0 50 Mk
3 Rang numw 1,
Gallerte 0,3

dem
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Psg gültig
für 30 Vorstellungen m der lausenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe särnmilicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben

Kaffenöfskiung V Uhr Anfang 7 Uhr Ende tv Nh

ksiiell s Vklltsvdss Zektdklvs
Kr

Z emxk tsZIiob rt M lAIIv IvrVinvi s unä von a Oouvsrt 2,50 AI sn
a Louvsrt 1,5t Nk im bonri

Zs wevt 1 Asik Iit KIvi vuiiMoli Febluss 6ö8 Ldsstsrs ststs

Montag den 19 November
Vorstellung 53 Abonnements Vorstellung Farbe

Schauspiel in 5 Au zügen von Dumas xöre

Personen

Kean Heinr JantschDer Herzog von De
vonshire Minister Erich Schmidt

Der Gras v Coefeld Hilm Gcißler
Lord Melvil A Schumacher
Salomon Souffleur Edmund Doß

Pistol Clara PiquetEin Constabler Carl Friedau
Peter Patt Eugen Ludwig
Dalvius Theaterfris Adolf Dalwig
Haushofmeister Gottsr Greger
Ein Kellner Arthur Runge

Nach dem 2 und 4 Akte

Gräfin Helena von
Coefeld Hsl Bensberg

Gräfin Amy v Gos
will

Anna Danbh

Louise
Regisseur
Erster Gast
Zweiter Gast

Eleon Mahr
ClaraSeldburg
L Schaffnit
Maria Coppe
G Schaffnit
Paul Ernst
Conrad Drakle

ZohnCooks e Boxer Alfred Biehler

inden längere Pausen statt

Vrosc Loae 1R 3
Orchester Loge

Mk
3

l Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

2 R Hinterr 0,50 Mk
3 Rang numm 0 75
Gallerte 0,30

Parquet 2Prosc Loge 2 R 2
Parterre numm 1,25
2 R Mittelpl 1,50
2 R Vorderr 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor
mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kasscnöffnung Uhr Anfang Uhr Ende 10 Uhr

Dienstag den SV November 67 Vorst 55 Abonn Vorst
Farbe roth

Die nächste Auffuhr ug der findetMittwoch den St und Donnerstag den SS außer Abonnement
statt und werden Billets für beide Vorstellungen giltig schon
jetzt und zwar zu nachstehend ermäßigten Preisen c u der Tageskasse
abgegeben

Parquet 2,50 Mk
Pro c Loge2,R 2,50
Parterre numm 1 50
2 R Mittelplatz 2,
2 R Vorderr 1,

Die Preise der Plätze für je eine Vorstellung sind die gewöhn
lichen Schattspielpreise Eine Vormerksgebühr wird für diese Billets

licht erhoben

Prosc Loge 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchestenauteu l 3,

2 R Hinterr 0,50 Mk
3 R numm 1,
Gallerie 0,30

Sütol KMMS MßvZ
MtsKckeli von 12 3 Mr

tZrössvre ur 6 kleiner Dejeuners Diners uuck Soupers können unter Lerüvl lo
tizunx 6er jeveilixen Lsison iu ieit einässer ustükrung oknrt servirt verclen

Vvlltral

Die sodöllstsa Lülsräs
von IlsIIo xr Hliioksti 39

Sch t Münchener Blirgerbriw
bei gr Märkerstraße 2115 Flaschen frei Haus 3 5 Gewählte Speisekarte

Anton llreköl 8 kiel kslle
Jnh ILrmitt Barsü erstra e FHeute Sonnabend Abend Iri Is Specialität

Morgen Abend Fricass e von Hnhn

Anton Kikl tlslle
Inhaber Vavz Barfüszerstrasze
Heute Sonntag Abend v i

Morgen Montag Abend Ente mit Merrettig nnd Klösen z
Außer dem vorzüglich und gut gepflegten Stoff von Anton

Dreher Michelvb empfing ich gestern Abend frische Sendung Vov
der Neustadt Magdeburger Actien Branerei fr A H Wernicke

w Gold Silber und Alfcuisewaaren
unter Fabrikationspreis nnr noch kurze Zeit

DÄ K iiÄ kipMerstr 13
k M

V Veisvk Kilvdt

ii it
in 14 pwMv karden

u itilvn leiten von 1V 27 Alt

ßß iilr 8tei 8tr iß

Vktsr Bdsß
MllstilkW III

gr Uärksrsti Ä 14
ornZpr6ok r S iUW i

ill clsr Voinstubo Ä 1,30
usser äsm Haus it Dt2 Nsrlc Z 0

lill Lllßros xsr 100 Ktüolc Asrlc 1L 00

Iu äer öinstubs a VW Älsrk 2,00

von Ä Zl nvon 1 bis 4 ITKr
8pM ns s esrtv NiMer IsgSWHit

I srvirts Aminö

SsööDsl bis 12 llbr bsnäs

Geiststr S8 Geiftstr 58
Wvitv

Weiße Wachsseife a Pfd 40 ß
Oranienburger
Terpentin
Harzkecn

iarmorirte
Z Elain
UZilber

Giünej
ÄKrystallsoda
Dff Toilettenseifen

Z ff Parfüms
Wachswauren
Kohlenanzünder Doppxlp 15 H

empfehlen

Geschw Jsmg
vorm liiern Äi exvZ

38
33
30
25 N

25
25, öz

24 s

5,

Kl gelbbrauner Hund verl
Geg Bel abzug Breiteste 3S
Neue n gebr Möbel aller

Art verk bill Brunostv
Hausschlachten nimmt an

Trotha 106

Victoria Theater
Sonntag den 18 November

Jägerlieb che
Gr Posse mit Gescm in 4 Akten

Monwq den 19 November
Der Rechnungsrath und

seine Töchter
Original Lustspiel in 4 Akten

MMl
Girtnchrnltein

Heute Sonntag Nachmittag
SV2 Uhr

ZsIon lZoncett
von der Kapelle dss Mskdeb

Füs Regime Nr SS
HViexert Kapellmeister

rin
Heute Sonntag Abends

8 Uhr
Großes

MM Wttt
der Kapelle des Königlich

Magdeb Füs Regim Nr
kZutree L e i 3V i t z
mit darauffolgendem

LZ
O Kapellmeister

Restaurant
zur Glocke
Rathhausgasse 14

Heute Pötelknochen mit Sau
erkohl thüringer Klöse Ente
mit Merrettig und Klöse

Frische Psahl Muscheln an
gekommen auch außer dem Hause
abzugeben

Ar rsxvntI K

Gedenke der
hungernden Vögel

Für den redaktionellen und Jnseratenthell verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstrabe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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